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Fachfrau/Fachmann Betreuung Fachrichtung Behindertenbetreuung verkürzt

sBKB ZE

28

1. Sem 2. Sem 3. Sem 4. Sem

Begriffe "basale 

Kommunikation", "basale 

Stimulation"

Ziel

Zielgruppen

Mittel der basalen 

Kommunikation

Kommunikationskanäle

Elementare 

Wahrnehmungsbereiche der 

basalen Stimulation
Grundlegende basal 

stimulierende Angebote im 

Betreuungsalltag
Basale Stimulation und 

Kommunikation als 

pädagogische Intervention

Grenzen der Umsetzung

Bedürfnisse von Menschen in 

stationären Einrichtungen

Begriff "basale 

Kommunikation"

Ziel, Inhalte und Zielgruppe

Mittel, Kanäle und 

Voraussetzungen der basalen 

Kommunikation

Basale Stimulation

Begriff "Gestützte 

Kommunikation"

Grenzen der Umsetzung

Systemebenen

Verständnisstufen, die Eltern 

von Kindern mit 

Behinderungen 

durchlaufen können

Massnahmen für den Kontakt 

mit betroffenen Eltern und 

Angehörigen

Vertretung von Anliegen der 

Klienten

Stabilisierung von Menschen 

mit Behinderungen

Assistieren

Advokatorisch tätig sein: 

übersetzen, unterstützen, 

"Brücken bauen"

Total 0 22 0 6 28

1.2.13 Beh  

erläutert Hilfsmittel, Spiele 

und praktische Übungen zur 

Förderung, Unterstützung und 

Erhaltung der Beweglichkeit. 

(K2)

Snoezelen

BEH A2                 

Kapitel 2.2.7          

Seiten 50 - 51               

5

5

Bemerkungen

2

BEH C1

Kapitel 1.2

Seiten 6 - 20

7

1.2.3 Beh                          

erklärt stimulierende 

Methoden (z.B. basale 

Stimulation) bei Menschen mit 

Behinderungen (K3)

4.4.1 Beh  

beschreibt Möglichkeiten zur 

Unterstützung von Menschen 

mit Behinderung in der 

Vertretung ihrer eigenen 

Anliegen nach aussen. (K2)

BEH C1

Kapitel 1.4

Seiten 29 - 36

2.2.1 Beh   

erklärt die Methoden und 

Hilfsmittel der unterstützten 

Kommunikation und wendet 

diese in Übungssituationen 

an. (K3)

BEH C1

Kapitel 1.1 + 1.3

Seiten 4 - 6 

+ 21 - 29

DVD "Trotzdem 

reden"

2.2.2 Beh   

beschreibt die besondere 

Situation von Eltern von 

Menschen mit Behinderung 

(Stigmatisierung, 

Schuldgefühle, ect.) und 

berücksichtigt diese bei der 

Gestaltung des Kontaktes mit 

ihnen. (K3)
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BEH C2

Seiten 37 - 47

Zusammenarbeit, Entwicklung

Lerninhalt
1. Lj 2. Lj

üK

ZK 

Beh
Kommunikation, Zusammenarbeit

Kommunikation; Gesprächsführung; Zusammenarbeit; Gruppe; Team; 

Konflikte

Lektionen total:

Leistungsziel


